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 Landesweiter Streuobsttag Baden-Württemberg 2014: „Vielfalt er-

halten und nutzen“  

 

Ministerialdirektor Wolfgang Reimer: „Hohe Qualität sowie regiona-

le und überregionale Vernetzung sind wichtige Faktoren für den  

Erhalt der Kulturlandschaft Streuobstwiese“ 

 

Erneut herausragende Streuobstprodukte auf dem landesweiten 

Streuobsttag prämiert 

„Unser Ziel ist, die Streuobstwiesen im Land als touristisch bedeutende Kulturland-

schaft sowie als Biotop für viele Tier- und Pflanzenarten zu erhalten. Diesem Ziel 

kommen wir einen großen Schritt näher, wenn die gute Qualität und der hervorragen-

de Geschmack von Streuobstprodukten von möglichst vielen Verbraucherinnen und 

Verbrauchern sowie dem Lebensmitteleinzelhandel geschätzt und nachgefragt wird“, 

sagte der Amtschef im Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Mi-

nisterialdirektor Wolfgang Reimer, anlässlich der Prämierung herausragender Streu-

obstprodukte auf dem landesweiten Streuobsttag Baden-Württemberg am Samstag 

(10. Mai) in Ludwigsburg.  

Um eine tragfähige wirtschaftliche Zukunft der landschaftsprägenden Streuobstwie-

sen zu sichern, seien Vermarktungsaktivitäten von Streuobstinitiativen wichtig. Daher 

unterstütze das Land Initiativen wie den landesweiten Streuobsttag, so Reimer weiter. 

„In diesem Jahr markiert der landesweite Streuobsttag erstmals den Abschluss einer 

länderübergreifenden zweiwöchigen Aktionsreihe mit über 100 Veranstaltungen in 

Baden-Württemberg, Bayern, Rheinland-Pfalz und Hessen rund um das Thema 

Streuobst. Bei Ausstellungen, auf Märkten oder bei Themenwanderungen brachten 

unterschiedliche Akteure über Landesgrenzen hinweg die Bedeutung von 
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Streuobstwiesen den Menschen näher. Auch der heutige landesweite Streuobsttag 

zeigt mit seiner breiten Produktpalette – von Säften über Cidre bis hin zu einem Ap-

felessig – und neuen Produkten wie einem Erfrischungsgetränk aus Streuobstapfel-

saft und Blutorange die Vielfalt von Streuobstprodukten“, sagte Reimer. 

 

Hohe Qualität der ausgezeichneten Produkte 

Der Wettbewerb für Streuobstprodukte hätte auf große Resonanz gestoßen – über 60 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer seien angetreten. Eine Jury aus Streuobst- und 

Fruchtsaftexperten bewertete neben trüben und klaren Apfelsäften auch Schorlen, 

Apfel-Mango-Säfte, Most, Cidre sowie Fruchtsäfte aus unterschiedlichen Streuobstar-

ten. Ministerialdirektor Reimer lobte die Vielfalt und Qualität der eingereichten Pro-

dukte: „Die Teilnahme an einem Wettbewerb zeigt das Qualitätsbewusstsein der Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer. Die Produktprämierungen sind außerdem eine Orien-

tierungshilfe für Verbraucherinnen und Verbraucher“, sagte Reimer. Das Engagement 

der Streuobstinitiativen sei unerlässlich, um den Kulturschatz Streuobstwiesen erfolg-

reich zu bewahren. „Hierzu gehört es auch, aus Streuobst hochwertige Produkte her-

zustellen und am Markt zu platzieren“, so Reimer abschließend. 

 

 

Hintergrund: 

Der 2014 zum achten Mal stattfindende landesweite Streuobsttag fördert die Vernet-

zung von Streuobstinitiativen, Keltereien, Vereinen, Kommunen, Naturschutz- und 

Umweltverbände, Fachberatern und Interessierten. In diesem Jahr feierte die zwei-

wöchige überregionale Aktionsreihe rund um das Streutobst mit vielen Veranstaltun-

gen in Baden-Württemberg, Bayern, Rheinland-Pfalz und Hessen Premiere. Die Akti-

onsreihe soll von nun an jedes Frühjahr stattfinden. 

 

Informationen zum Thema Streuobstwiesen finden Sie auf dem Streuobstportal der 

Landesregierung unter www.streuobstwiesen-bw.de. 

 

http://www.streuobstwiesen-bw.de/
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Gewinner der Produktprämierung 2014 – Wettbewerb der Streuobstinitiativen  

Rangfolge Initiative Produkt Kelterei 

Apfelsaft trüb  

1 Streuobstwiesenretter Apfelsaft trüb 
Falter Fruchtsäfte, 
Heddesbach 

2 
Apfelsaftinitiative Böblingen  
Bittenfelder 

Apfelsaft trüb 
Bittenfelder Fruchtsäfte 
Petershans,  
Waiblingen 

3 
Apfelsaftinitiative Böblingen 
Dietz 

Apfelsaft trüb 
Kelterei Erwin Dietz, 
Osterburken 

Apfelsaft klar  

1 
Apfelsaftinitiative Böblingen 
Dietz 

Apfelsaft klar 
Kelterei Erwin Dietz, 
Osterburken 

2 Onser Saft Apfelsaft klar 
Boller Fruchtsäfte 
Stolz, Bad Boll 

3 
Apfelsaftinitiative Böblingen  
Nonnenmacher 

Apfelsaft klar 
Mosterei Nonnen- 
macher, Gärtringen 

Schorle  

1 Grünspecht 
Apfel-Holunder-
Schorle 

Hohenloher Frucht-
säfte, Schwäbisch Hall 

1 Naturpark Obere Donau Apfelschorle klar Stingel, Balingen 

2 
Streuobst-Initiative Vaihin-
gen/Enz 

Apfelschorle klar  
Ensinger Mineral-
Heilquellen, Vaihingen 

Apfel-Mango-Saft  

1 Apfelsaftinitiative Böblingen  Apfel-Mango-Saft 
Bittenfelder Fruchtsäfte 
Petershans,  
Waiblingen 

2 
Rems-Murr-Apfelsaft/  
Landratsamt Rems-Murr 

Apfel-Mango-Saft 
Bittenfelder Fruchtsäfte 
Petershans,  
Waiblingen 

Cidre/Most  

1 Grünspecht Apfelmost 
Hohenloher Frucht- 
säfte, Schwäbisch Hall 

2 
Streuobst-Initiative Calw, 
Pforzheim, Freudenstadt 

Cidre 
Dürr Fruchtsäfte,  
Neubulach 

Birnenseccos  

1 
Hesselberger  
Franken 

Perlende Birne 
allfra Regionalmarkt 
Franken, Wittelshofen 

Birnensaft  

1 
Hesselberger  
Franken 

Birnensaft trüb 
allfra Regionalmarkt 
Franken, Wittelshofen 

Sonstige – Lobende Erwähnungen  

 Streuobstinitiative Karlsruhe 
Apfel-Zwetschgen-
Saft 

Zumbach Fruchtsäfte, 
Kraichtal 

 Streuobstinitiative Karlsruhe 
Birne-Holunder-
Saft 

Zumbach Fruchtsäfte, 
Kraichtal 

 
Fördergemeinschaft ökolo-
gischer Streuobstanbau 
(FÖG) 

Apfel-Mango-
Maracuja-Saft 

Falter Fruchtsäfte, 
Heddesbach 

 Grünspecht Apfelessig 
Hohenloher Frucht-
säfte, Schwäbisch Hall 

 Apfelsaftinitiative Böblingen Apfel-Balsamico 
Bittenfelder Fruchtsäfte 
Petershans,  
Waiblingen 

 


